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Die FT-Volleyballer können in dieser Spiel-
zeit die starke Entwicklung der letzten 
Saison nochmal toppen. 

„Jeder von uns spielt für das Team, jedes 
Training macht unheimlich viel Bock, jedes 
Spiel macht unheimlich viel Bock. Du hast 
ein super Trainerteam, du hast ein super 
Team drumherum. Der Verein ist super 
strukturiert. Es gibt so viele ehrenamtliche 
Helfer. Wir haben sehr vielen Leuten zu dan-
ken“, so zieht Außenangreifer Yannick Harms 
nach dem letzten Heimspiel ein vorläufiges 
Saisonfazit. Dem Meister Karlsruhe muss 
sich die FT 1844 an diesem Abend vor gran-
dioser Kulisse leider geschlagen geben, doch 
nur eine Woche später macht die Affenban-
de in Mimmenhausen die Vizemeisterschaft 
klar. Nach dem starken dritten Platz in der 
Vorsaison zeigt nicht nur der tabellarische, 
sondern auch der spielerische Trend weiter 
klar nach oben. Die Affen schwingen sich zu 
immer neuen Höhen auf. 
Das ist alles andere als selbstverständlich. 
Vor der Saison reißen das Karriereende von 
FT-Legende Marcus Gensitz und der Abgang 
des Top-Zuspielers Sebastian Dinges schwer 
zu stopfende Löcher ins Freiburger Team-
gefüge. Die FT kann dies im Saisonverlauf 
jedoch ebenso kompensieren wie mehrere 
schmerzhafte Verletzungsausfälle. Insbe-
sondere Yannick Harms und Zuspieler Lorenz 
Rudolf nehmen in dieser Spielzeit größere 
Rollen ein und füllen diese bravourös mit 
Leben. Man merkt: Das Team hat den seit 

Jahren durch Coach Jakob Schönhagen 
gepflegten schnellen und cleveren Spielstil 
mittlerweile fest verinnerlicht. Diese Kon-
stanz in der Spielanlage münzen die Frei-
burger immer wieder in Überlegenheit um. 
So startet die Saison für die Affen mit einer 
beeindruckenden 
Siegesserie. Obwohl 
diese kurz vor Wei-
hachten in Karlsruhe 
endet, überwintern 
die Freiburger auf 
Platz 1 – laut Google-
Recherche und 
Zeitzeugenbefragung 
ein Novum.

Zum Jahresanfang 
2023 gerät die 
Klettertour der Affen 
zwischenzeitlich ins 
Stocken. Ein paar 
unnötige Punktver-
luste – darunter eine 
bittere Heimniederlage 
gegen Rottenburg – 
bringen die FT gegenüber den Rivalen aus 
Nordbaden ins Hintertreffen. Ein bisschen 
fehlen in diesen Tagen die Lockerheit 
und das Selbstvertrauen. Doch zur Mitte 
der Rückrunde sind die Affen zurück und 
machen den Titelkampf mit Karlsruhe 
nochmal richtig spannend. Die 2. Volleyball-
Bundesliga bekommt am vorletzten Spieltag 
ein vorgezogenes Traum-Finale. Weit über 

2.000 Tickets hätte die FT dafür wohl 
verkaufen können. Die Halle ist schon lange 
vor dem ersten Aufschlag brechend voll und 
wird trotz des ungünstigen Spielverlaufs 
unglaublich laut. Für den ganz großen Coup 
reicht es am Ende nicht – es wäre wohl 

auch zu schön 
und kitschig 
gewesen.
Dennoch ist 
Coach Jakob 
Schönhagen 
zurecht stolz 
auf die rasante 
Entwicklung 
des Teams: 
„Meine Jungs 
haben sich in 
den letzten 
Jahren stetig 
verbessert, 
sich ein 
tolles Niveau 
angeeignet. 
Sie spielen 
Volleyball mit 

einer Idee und sind unglaublich fleißig.“ 
So braucht der FT vor dem angestrebten 
großen Sprung ins Oberhaus nicht bange 
zu sein. Das Engagement ums Team herum, 
die Strukturen und die Unterstützung des 
Freiburger Publikums sind bereits erstklassig 
– auch das spielerische Niveau der Mann-
schaft hat sich nun zur zweiten Saison in 
Folge für höhere Aufgaben empfohlen.

Die Affen klettern weiter 

Aufbruch   Mit dem Vizemeistertitel im Rücken 
wagt die Affenbande den Sprung ins Oberhaus.
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Mit dem im vergangenen Jahr erlaufenen 
U18-Europameistertitel über 2.000 Meter 
Hindernis hat Jolanda Kallabis bewiesen, 
dass sie eine Ausnahmeathletin ist. Mit 
der Goldmedaille über 800 Meter bei der 
deutschen Hallenmeisterschaft der Frauen-
klasse in Dortmund im Februar - einen Tag 
nach ihrem 18. Geburtstag - unterstrich die 
FT-Läuferin nun ihr großes Talent. 

Im Vorlauf bei der Hallen-DM ging es die 
Freiburgerin ruhig an. Hinter der deutschen 
800-Meter-Jahresschnellsten Majtie Kolberg 
aus Ahrweiler und Laura Wilhelm aus Tübin-
gen qualifizierte sie sich in 2:09,56 Minuten 
als Dritte direkt für den Endlauf am Sonntag. 
Dort lief sie klug und ließ die favorisierte 
Majtie Kollberg die Führungsarbeit machen, 
bevor sie in der letzten Runde zum Angriff 
ansetzte und Kolberg überspurtete. Deutlich 
und mit verbesserter persönlicher Bestzeit 
lief die junge Freiburgerin in 2:03,71 über 
die Ziellinie. „Das Rennen lief perfekt ab, 
genauso wie ich mir den optimalen Renn-
verlauf vorgestellt hatte“, erklärt Jolanda 

Kallabis, die sich vorgenom-
men hat „mutig zu laufen und 
alles auszuprobieren“. Mit dem 
Titel in der Frauenklasse ist die 
Abiturientin in der nationalen 
Spitze angekommen. „Der Titel 
zeigt mir, dass ich auch in der 
Frauenklasse konkurrenzfähig 
bin und, dass man mit mentaler 
Stärke unglaublich viel bewirken 
kann“, sagt Kallabis, die sich vor 
jedem wichtigen Rennen für alle 
denkbaren taktischen Situatio-
nen einen Plan zurechtlegt und 
mit großem Vertrauen an die 
Startlinie geht. Derzeit verbringt 
die Deutsche Meisterin viel Zeit 
auf dem Rad und im Wasser. 
„Nach den Wintertrainingsla-
gern hatte sich ein Sesambein 
im rechten Fuß entzündet. 
Ich konnte normal trainieren und laufen, 
aber teilweise mit Schmerzen“, so Kallabis, 
die deshalb auch auf einen Start bei der 
Jugend-Hallen-DM verzichtete. Trotzdem 

hofft sie und ist guter Dinge, im Juni in die 
Wettkampfsaison einsteigen zu können und 
sich für die U20 Europa-Meisterschaften im 
August in Jerusalem zu qualifizieren. 

Mit 18 DM Gold bei den Aktiven  
Die Ausnahmeathletin Jolanda Kallabis ist in der nationalen Spitze angekommen.

Atomstromlos

Klimafreundlich

Gemeinsam
was bewegen!

Bürgereigen

Für eine nachhaltige Energieversorgung und Klimaschutz, 
gegen Atomkraft und Kohlestrom – als Genossenschaft  
verbinden die EWS bürgerschaftliches Engagement,  
Mitbestimmung und Dezentralisierung.

ews-schoenau.de/genossenschaft









Stark durchgesetzt   
U20 Volleyballer qualifizieren sich für die DM

Die FT 1844 hat es nach einigen Jahren 
endlich wieder geschafft, sich für die 
Deutschen Meisterschaften der U20 
männlich zu qualifizieren.

Bei der hohen Leistungsdichte in Ba-
den- Württemberg ist die Qualifikation 
für die Deutschen Meisterschaften 
wahrlich keine Selbstverständlichkeit. 
Denn mit dem TV Rottenburg, den 
Barock Volleys MTSV Ludwigsburg und 
dem VFB Friedrichshafen ist das Niveau 
im „Ländle“ als sehr hoch einzuschät-
zen. Mit einer überzeugenden Leistung 
bei den Regionalmeisterschaften – vor 

allem im vorentscheidenden Spiel 
gegen den VFB Friedrichshafen – legten 
die FT 1844 Jungs die Grundlage für 
die Teilnahme zur Deutschen Meister-
schaft. Das Team besteht bis auf eine 
Ausnahme nur aus Eigengewächsen 
der FT 1844 Nachwuchsschule und 
hofft, sich im erlesenen Feld dieser 
Deutschen Meisterschafte unter die 
Top 10 platzieren zu können. Keine 
leichte Aufgabe, aber die Jungs haben 
mit ihrer Qualifikation bereits ihr 
Durchsetzungsvermögen bewiesen. 

Das Team Hinten von li. nach re:Tom Kaufhold (Co-Trainer), 
Ove Barkemeyer, Lovis Homberger, Jannis Fritz, Felix Ebel, 
Matti Wurz, Jesse Lepbach, Florian Schneider (Trainer)   
Vorne von li. nach re.: Mattis Schmalfuß, Mattis Urban, 
Matthis Güttel, Mauro Ebner, Johann Schöpsdau, Jona Birken-
maier (Nicht auf dem  Bild: Felix Gudermuth, Henry Günther)

U20 Volleyballerinnen überraschen
Freiburgerinnen holen die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften 

Mit nicht allzu großen Hoffnungen 
reisten die U20 Volleyballerinnen zu 
den Regionalmeisterschaften nach 
Karlsruhe. Nur der Regionalmeister 
sollte sich für die Deutschen Meister-
schaften in Biberach qualifizieren und 
die FT-Volleyballerinnen konnten bei 
den Südbadischen Meisterschaften das 
Finale gegen Offenburg nicht gewin-
nen. 

Mit dem Ziel, in die Runde der vier 
Besten zu kommen, gingen die Volley-
ballerinnen ins erste Spiel gegen den 
SV Karlsruhe-Beiertheim. Mit einem 
klaren 2:0 siegten die Frauen. Mit 
einem kleinen Wackler gegen die TG 
Biberach (2:1) gingen die Freiburgerin-
nen mit großem Selbstvertrauen in das 
Finalspiel gegen Offenburg. Der erste 

Satz ging zwar an die Offenburgerin-
nen, aber die Freiburgerinnen blieben 
dran und entschieden den zweiten 
Satz klar für sich. Im Tiebreak des drit-
ten Satzes schien der Satz bereits beim 
8:12 oder dann 12:14 an Offenburg zu 
gehen, aber die Mädels drehten auf 
und das Spiel um. Mit 2:1 gegen Offen-
burg wurden die FT-Volleyballerinnen 
sensationell Regionalmeister 2023 und 
holten sich somit die Qualifikation für 
die DM in Biberach. Dort werden sie di-
rekt gegen den Bezirk Ost spielen und 
so direkt auf viele Zweitliga-Spielerin-
nen treffen. Leicht wird das nicht, aber 
auch dort ist der Ausgang noch offen 
und wie auch immer es ausgehen wird, 
profitieren von dem erwartbar starken 
Turnier werden die Mädels in jedem 
Fall. 

Für die FT am Ball Lara Hartmann, Juli Saier, Smilla Möllin-
ger, Emi Skarlatoudis, Linnea Schäfer, Lena Stumböck, Amelie 
Tücking, Emma Beck, Jasmina Berzina, Nele Sieler, zusätzlich 
mit bei der DM: Malre Sieler, Anne Riesterer. Trainer Cornelius 
Ziegler, Co-Trainerin: Julia Gönner

Auch U14 geht zur DM 
U14 wird Süddeutscher Meister 

Der Sieg bei den Süddeutschen Meis-
terschaften bringt die Qualifikation 
für die U14 Deutsche Meisterschaft in 
Dresden. 

Ungeschlagen und mit nur einem 
Satzverlust gegen den Vizemeister 

VfB Friedrichshafen qualifizierten sich 
die Nachwuchsvolleyballer für die U14 
Deutschen Meisterschaften. Vom 19.05. 
bis 21.05. geht es für die Mannschaft 
von Daniel Raabe nun nach Dresden zu 
den deutschen Titelkämpfen.





Die erste Mannschaft ging nach dem Ab-
stieg aus der Regionalliga in der Oberliga 
Baden-Württemberg auf Punktejagd. Das 
Ziel war zunächst nur, möglichst Abstand 
zu den Abstiegsplätzen zu halten, da zwei 
Leistungsträger ersetzt werden mussten. 

Lasse Barth zog es zum Studium nach 
Düsseldorf und Lukas Luchner, der in Köln 
studiert, aber weiterhin für die FT spielt, 
stand in der Vorrunde nicht zur Verfügung.  
Übrig aus der Regionalliga-Mannschaft 
blieben Sven Hennig und Maikel Sauer. 
Position 3 und 4 wurden durch die ebenfalls 
regionalligaerfahrenen Stefan Hugger und 
Salomon Brugger besetzt, die beide formal 
weiter in der 2. Mannschaft aufgestellt 
wurden, um dort auszuhelfen, sofern es der 
Spielplan zulässt. Wie erwartet war das Ni-
veau in der Oberliga im vorderen Paarkreuz 
sehr hoch, auf Position 1 und 2 investieren 
viele Mannschaften in hochklassige Spieler, 
die teilweise aus dem Ausland nur zu 
den Spielen anreisen. Die Freiburger Sven 
Hennig und Maikel Sauer konnten dennoch 
dagegenhalten und schlugen sich mit einer 
Vorrundenbilanz von insgesamt 17:23 Spie-
len achtbar. Im hinteren Paarkreuz erzielten 
Stefan Hugger und Salomon Brugger eine 
sehr positive Bilanz, zudem harmonierten 
die Doppel Hennig/Hugger und Sauer/Brug-
ger sehr gut, so dass am Ende der Vorrunde 
mit 12:10 Punkten und Platz 5 ein solides 
Resultat stand. 

Die zweite Mannschaft ging eine Liga 
tiefer in der Verbandsoberliga an den Start. 
Dominierendes Thema der Vorrunde war die 
Personalsituation. Neben den Stammspie-
lern Adrian Glunk, Stefan Eichner und Simon 
Goetschi konnten die eben auch in der ers-
ten Mannschaft spielenden Stefan Hugger 
und Salomon Brugger in einigen Spielen 
mitwirken. Die freien Plätze wurden mit 
wechselnden Spielern der 3. - 5. Mannschaft 
besetzt. In Bestbesetzung gehörten die 
FT-Spieler zu den stärkeren Mannschaften 
der Liga, konnten aber wegen Verletzungen, 

Krankheit und Ter-
minüberschneidun-
gen oft nicht wie 
geplant antreten, 
so dass am Ende 
der Vorrunde nur 
Platz 8 mit einem 
Zähler Vorsprung 
auf die Abstiegs-
plätze stand.

Auch in den restli-
chen Mannschaften 
wurde häufig Ersatz 
benötigt, entspre-
chend dringend wur-
den Neuzugänge gesucht und auch gefun-
den. Als Volltreffer erwies sich die Rückkehr 
von Ivan Slavic, der früher schon einmal für 
die FT gespielt hatte. Nach wenigen Wochen 
Training erinnerte Ivans legendärer Rück-
hand-Hammer wieder an alte Zeiten, und er 
übernahm Stefan Huggers Rolle im vorderen 
Paarkreuz der 2. Mannschaft. Auch konnten 
weitere Spieler gewonnen werden, wovon 
die Mannschaften 3-6 sehr profitierten.   

In der Rückrunde konnte die 1. Mannschaft 
wiederum 12:10 Punkte erspielen, und der 
Sieg am letzten Spieltag sicherte am Ende 
sogar Platz 3. Zustande kam dieses erfreuli-
che Ergebnis trotz veränderter Mannschaft. 
Während in der Vorrunde fast immer die-
selbe Mannschaft antreten konnte, häuften 
sich in der Rückrunde die Ausfälle, so dass 
sich die Zusammensetzung änderte. Maikel 
Sauer verletzte sich an der Schulter, Stefan 
Hugger verpasste krankheitsbedingt einen 
Doppelspieltag und Sven Hennig musste mit 
einem gebrochenen Finger die Saison vor-
zeitig beenden. Aufgefangen werden konnte 
das einerseits durch das Comeback von 
Lukas Luchner, der herausragende Leistun-
gen zeigte und Ivan Slavic der auf drei sehr 
überzeugen konnte. Auch Simon Goetschi 
und Stefan Eichner konnten bei ihren Ein-
sätzen punkten. Es zahlte sich also aus, dass 
die zweite Mannschaft lediglich eine Liga 

unter der ersten spielt und so immer starke 
Ersatzspieler gestellt werden können.  
Nach nur 6:12 Punkten in der Vorrunde 
konnte die Ausbeute so verdoppelt werden, 
18:18 Punkte reichten letztlich sicher zum 
Klassenerhalt. Für diese Steigerung gab es 
mehrere Gründe. Neuzugang Ivan Slavic 
spielte eine starke Runde und auch die 
übrigen Spieler konnten sich verbessern. 
Nicht zu unterschätzen war auch die sehr 
gute Stimmung in der Mannschaft, die dazu 
beigetragen hat, dass alle knappen Spiele 
gewonnen wurden. Insgesamt konnten also 
trotz der engen Personalsituation die Saison-
ziele in der Oberliga und Verbandsoberliga 
erreicht und mit Platz 3 und 5 sogar etwas 
übertroffen werden. 

Die restlichen Mannschaften mussten 
ebenfalls mit wechselnden Aufstellungen 
zurechtkommen, was in der 4. bis 6. sehr gut 
gelöst wurde und zu den Plätzen 3,2 und 5 
in der Landesklasse, Bezirksliga und Bezirks-
klasse führte. Die 3. Mannschaft landete in 
der Verbandsliga leider auf einem Abstiegs-
platz. Dennoch ist der Ligaverbleib wegen 
des Rückzugs einer anderen Mannschaft 
wahrscheinlich.   

Sehr erfolgreich waren wieder einmal die 
Jugendlichen über die im kommenden FIT 
berichtet werden wird. 

Die Tischtennis-Abteilung hat 
die Saison 22/23 mit guten 

Ergebnissen  abgeschlossen. 

Geglückter 
Saisonabschluss

Wichtiger Baustein   Der große Einsatz von Salomon Brugger, der über die 
ganze Saison in beiden Mannschaften zum Einsatz kam und insgesamt 33 
Spieltage mit 66 Einzeln und 37 Doppeln absolvierte, war äußerst wertvoll 
für das gute Abschneiden der ersten beiden Mannschaften. 
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ERFOLGREICHES MINISPIELFEST

Handball-Abteilung richtet Minispielfest aus 
12 Mannschaften aus sechs Vereinen konnten in der Dreifeldhalle 
beim Minispielfest der FT ihr handballerisches Können zeigen. 

Leicht aufgeregt freuten sich alle 
Minis auf das Turnier, das den Jahres-
abschluss 2022 bildete. So auch die 
beiden FT-Teams. Der Ausrichter des 
Turniers stellte erstmals ein Jungen- 
und ein Mädchenteam. Für beide 
Mannschaften ging es sofort nach der 
Erwärmung los. Jedes Team hatte in 
drei Spielen die Chance, alles zu geben 
und zu zeigen, was sie bereits in den 

vielen Trainingseinheiten erlernt haben. Voller Stolz wurde jedes Tor 
gefeiert und jeder vom Torwart gehaltene Ball umjubelt. Von Spiel zu 
Spiel steigerten sich die Nachwuchshandballer der FT und sie kamen 
auch mit den Regeln viel besser klar. Bei den Minis steht stark der 
Spaß im Vordergrund und nicht das Ergebnis, weshalb alle Minis als 
Sieger vom Spielfeld gingen. Neben den vielen glücklichen Kindern, 
die dank des aufgebauten Parcours kaum stillstanden, konnten viele 
stolze Eltern, zufriedene Betreuer:innen und Trainer:innen in der 
Halle beobachtet werden. Das Minispielfest war ein gelungenes Fest,  
dank der vielen Helfer:innen.

JUGENDFUSSBALL-ABTEILUNG TUT WAS

Jugendfußball-Abteilung spendet 

Die jungen Spieler der FT-Jugendfußballabteilung haben fleißig ge-
kickt – und ihre Eltern haben fleißig gebacken und Kuchen verkauft. 
Die Erlöse, die beim Kuchenverkauf während der Heimturniere im 

vergangenen Jahr gesammelt wurden, wurden der Freiburger Tafel 
gespendet. 1.000 Euro an Spenden kamen zusammen. Michael 
Suchan, Beisitzer Mitgliederverwaltung und zuständig für Spenden 
bei der Freiburger Tafel, bedankte sich 
mit dem Goethe-Zitat „Es ist nicht ge-
nug zu wissen, man muss anwenden; 
es ist nicht genug zu wollen, man muss 
auch tun“, bei den Spielern und Eltern. 
„Die Freiburger Tafel dankt Ihnen von 
ganzem Herzen für Ihr tolles Enga-
gement und die dadurch verbundene großzügige Spende, die Sie 
durch alle Kuchenverkäufe im Rahmen der Jugendfußballspiele und 
-turniere in 2022 sammeln konnten.“ Mit der Unterstützung trage 
die Abteilung den Tafelgedanken mit und unterstütze und stärke die 
Arbeit zum Wohle bedürftiger Menschen in der Stadt.

TRI-TEAM FREIBURG E.V. 

FT wird Stammverein im Tri-Team

Seit April 2023 ist die Freiburger Turnerschaft Stammverein im Tri-
Team Freiburg e.V. Neben dem USC Freiburg, dem SV Waldkirch und 
der RIG Freiburg. Mitglieder der FT haben somit künftig die Möglich-
keit, für den Tri-Team Freiburg e.V. bei Wettkämpfen zu starten. Der 
Mitgliedsbeitrag, der dafür an das Tri-Team zu entrichten ist, beträgt 
55,- € und entspricht damit der Höhe des DTU-Startpasses, den das 
Tri-Team für seine Mitglieder beantragt und bezahlt. Bei Interes-
se können FT-Mitglieder unter info@triteamfreiburg.de mit dem 
Tri-Team e.V. Kontakt aufnehmen. Der Verein freut sich, somit auch 
im Bereich Triathlon künftig ein attraktives wettkampforientiertes 
Angebot an seine Mitglieder richten zu können und freut sich auf 
viele Erfolge durch FT-Sportler:innen.

• Neu-, Dienst- und Jahreswagen

• Über 600 Gebrauchte aller Marken

• Service von A-Z
• Finanzieren und Versichern

• Teile und Zubehör

Automobil-
partner der

• Singen      • Schopfheim    
• Konstanz     
• Waldshut-Tiengen   

• Freiburg-Nord     • Weil am Rhein
• Offenburg      • Freiburg-Haid 
• Bahlingen    • Teningen-Köndringen
 

 

ernst-koenig.de

Ihr Ansprechpartner:
Achim Baumer
0761 51455-30  

 a.baumer@ernst-koenig.de 
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SACHSENHEIMER
HEIZUNGSTECHNIK

0761 401378-0

info@r-sachsenheimer.de

Erneuerbare Energie • Solartechnik

Wärmepumpen • Pelletanlagen

www.r-sachsenheimer.de
Am Reichenbach 13a • 79249 Merzhausen



    07641 93347-0 | www.tankhof-gruen.de

Heizöl  &  Antistaub-Holzpellets

Herzlich Willkommen bei uns im Hofladen!
Hier erhalten Sie frische Backwaren aus unserer Hofbäckerei, eigene Fleisch- 

und Wurstwaren, Gemüse von unseren Feldern und aus der Region,  
Eier von unseren freilaufenden glücklichen Hühnern, Milchprodukte  

und viele weitere regionale und saisonale Produkte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Hug • Wittentalstraße 1 • 79252 Stegen-Wittental
Tel. 07661-903571 • Fax 07661-903572 • info@baldenwegerhof.de • www.baldenwegerhof.de

Hofladen: Mo-Fr 9.00 – 18.30 Uhr und Sa 8.00 – 13.00 Uhr




